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Wie fordere ichmehrWertschätzung ein?
Anerkennung Ich arbeite in einemDienstleistungsunternehmen. Am Jahresgespräch schenktmir mein Vorgesetzter
eine Stunde Zeit. Dies ist die einzige Wertschätzung, die ich von ihm erfahre. Ich merke zunehmend, dass mir dies
nicht reicht. Ich weiss oft nicht, wo ich stehe. Was kann ich tun, damit ich mehr Wertschätzung erhalte?

Leider denkennachwie vor viele
Führungskräfte, dass dieAbwe-
senheit vonKritik Anerkennung
genug ist. Doch stillschweigende
Wertschätzung gibt es nicht!
Wer arbeitet, braucht Anerken-
nung für sich und seine Leis-
tung.Dies ist nicht nur ein
Grundbedürfnis, sondern auch
einGrundrecht jedesMenschen,
zu erfahren,woranman ist – im
Jobwie imPrivatleben.Wir
wollenmit dem,waswir sind,
waswir tun und geleistet haben,
gesehen und anerkannt – eben
wertgeschätzt –werden.Wer
dies nur einmal im Jahr erfährt,
verkümmert, verliertMotiva-
tion, Arbeitsfreude,wird eventu-
ell sogar krank.

Lassen Sie es gar nicht so
weit kommen!Werden Sie aktiv,
wenndie ersehnteWertschät-
zung ausbleibt.Holen Sie sich
Feedbacks, und erfüllen Sie sich
Ihr Bedürfnis selber. Bitten Sie
IhrenVorgesetzten darum,

IhnenRückmeldung für Ihre
Arbeit zu geben. Etwanach einer
Präsentation: «Chef, ich brauche
Feedback: Bitte sagen Siemir,
was Ihnen anmeinemAuftritt
gut, wasweniger gut gefallen
hat.»Nach einemgemeinsamen
Kundengespräch: «Chef, bitte
sagmir, was ich imKundenge-
spräch gut, wasweniger gut
gemacht habe.»Oder nach
getanerArbeit: «Chef,mir ist
wichtig zuwissen, ob derKunde

mitmeinerArbeit zufriedenwar.
Was hat er gesagt?»

Dasmag amAnfangMut
kosten,weil Sie sichmit solchen
Fragen verletzlich zeigen. Zu-
demkannderEindruck entste-
hen, dass Sie nachKomplimen-
tenfischen, insbesonderewenn
Sie dieBetonung auf positive
Rückmeldung legen.Keine
Angst:WennSie aufrichtig für
Ihr Bedürfnis nachWertschät-
zung einstehen,werden sich
dieseVorurteile nicht bestätigen.

Achten Sie darauf, dass die
ausgesprochene Anerkennung
gehaltvoll ist und Sie etwas
damit anfangen können. «Es
geht so», «Es könnte besser
sein», «Das war super» oder ein
schlichtes Schulterklopfen sind
noch keine Wertschätzung.
Obwohl insbesondere die
beiden letztgenannten Feed-
backs Ihnen vielleicht schmei-
cheln, fehlt ein konkreter Bezug.
Konkret wird es erst, wenn Sie

wissen, was der Auslöser für
diese Aussagen oder ein «Dau-
men rauf/runter» war.

Begründungeinfordern
Lassen Sie den Chef begründen,
womit er zufrieden/unzufrieden
war. Erst durch Zahlen, Daten,
Fakten und den Bezug zu einer
konkreten Situation werden die
Worte nachvollziehbar und zur
Anerkennung. «Ihre Präsenta-
tion war beeindruckend. Insbe-
sondere hat mir Ihre Souveräni-
tät gefallen, mit der Sie die
Zuhörer gewonnen haben. Auch
dass Sie sich an die Zeitvorga-
ben gehalten haben, finde ich
super. Woran ich noch arbeiten
würde, ist das Sprechtempo.
Bitte künftig langsamer spre-
chen.» «Ich war überrascht, wie
gut du dem Kunden gegenüber
argumentiert und dich von
seinen Gegenargumenten nicht
aus dem Konzept bringen lassen
hast. Chapeau und weiter so!»

MitsolchenWortenhatdieRück-
meldungdefinitivmehrGehalt.
Ist zudemdie echteBegeisterung
des Sprechers spürbar, erhöht
dies dieKraft derWertschätzung
–dennderMundkannviel sagen,
aber dasHerz spricht zu uns.

IrèneWüest Häfliger
Soziologin und Sozialpsychologin
Kommunikationsberaterin
www.stilprofil.ch

Kurzantwort

Jeder Mensch braucht (genügend)
Anerkennung für seine Leistungen.
Bleibt diese aus, verkümmern Mo-
tivation und Arbeitsfreude, droht
gar Erkrankung. Es ist daher ange-
zeigt, vom Vorgesetzten aufrichtige
und vor allem detailliert begründe-
te Feedbacks einzufordern. «Dau-
men rauf/runter» reicht nicht. (ko)
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Suchen Sie Rat?
Schreiben Sie an: Ratgeber,
Luzerner Zeitung,
Maihofstrasse 76, 6002 Luzern.
E-Mail: ratgeber@luzernerzeitung.ch
Bitte geben Sie bei Ihrer Anfrage Ihre
Abopass-Nummer an.
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Allgemeine Lage: Über dem Atlantik
macht sich das umfangreiche und sehr
kräftige Hochdruckgebiet Xerxes breit,
sein Zentrum liegt westlich von Irland.
Die Schweiz befindet sich an seiner
Südostflanke im Bereich einer leichten
Bisenströmung.

Region: Wie schon am Wochenende
gibt es auch heute Montag zunächst
Hochnebelschwaden, die sich aber im
Laufe des Tages lichten. In jedem Fall
bleibt die Luft dunstig. Oberhalb der
Inversionsschicht lacht die Sonne über
weite Strecken von einem blauen
Himmel, erst gegen Abend ziehen von
Norden her hoheWolkenfelder auf.

Aussichten: Der Dienstag bringt eine
Mischung aus Nebel oder Hochnebel,
Sonne und zunehmend aufziehenden
Wolkenfeldern. Der Wind dreht auf
West. Am Mittwoch erreicht uns eine
abgeschwächte Kaltfront.

Hochnebel, Dunst
und Sonnenschein
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Wir begrüssen Sie herzlich an
den diesjährigen Schlaf- und
Rückentagen.

Freitag, 26. Oktober 2018
9–18.30h: Richtig gebettet
gegen Rückenschmerzen,
die Volkskrankheit Nr. 1
Leiden Sie an einem Band-
scheibenvorfall, Skoliose,
Schmerz in der Lordose?

10.15–11h:
Gratis-Workshop mit Markus
Kamps: Worauf Sie als
Patient/-in beim Matratzenkauf
achten sollten.

Ganzer Tag:
Sprechstunden nach
Vereinbarung.
Der aus dem TV (ZDF, RTL
etc.) bekannte Präventologe
Markus Kamps erarbeitet
Ihnen ein massgeschneidertes
Schlafsystem.

Betten Thaler AG
Am Kasernenplatz
CH - 6003 Luzern
T: 041 240 86 46

Weitere Veranstaltungen auf
www.rückentag.ch

www.bettenthaler.ch

Freitag, 26. Oktober:

Richtig gebettet gegen
Rückenschmerzen,
die Volkskrankheit Nr.1*
Der Präventologe Markus Kamps erarbeitet
Ihnen ein massgeschneidertes Schlafsystem.

* Anmeldung erforderlich: 041 240 86 46


